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Bau- und Raumplanungskommission 
Basel, 22. März 2023 
 

Kommissionsbeschluss vom 22. März 2023 

 

  

 

 

Fristverlängerung Kantonale Volksinitiative «Hafen für alle - Freiräume 
statt Luxusprojekte!» 

 
Der Grosse Rat hat der Bau- und Raumplanungskommission (BRK) am 19. Oktober 2022 den 
Bericht des Regierungsrats zur kantonalen Volksinitiative «Hafen für alle – Freiräume statt 
Luxusprojekte!» zur Beratung überwiesen. 
 
Die BRK lotet seit der Anhörung des Initiativkomitees in einer Subkommission aus, ob die BRK sich 
auf die Formulierung eines Gegenvorschlags zur Initiative einigen kann. Da die Diskussionen noch 
andauern, kann zum heutigen Zeitpunkt nicht abschliessend beurteilt werden, ob die BRK Konsens 
in dieser Frage erzielen wird. 
 
Die BRK beantragt dem Grossen Rat daher mit Einverständnis des Initiativkomitees eine 
Fristverlängerung bis zum 8. November 2023. Die Frist würde somit zeitgleich mit jener enden, die 
gemäss dem Gesetz betreffend Initiative und Referendum (IRG) bei der Formulierung eines 
Gegenvorschlags gilt. 
 
 
Im Namen der Bau- und Raumplanungskommission 
 

 
 

 

Dr. Jeremy Stephenson, Präsident  

 

Beilage: 

- Entwurf Grossratsbeschluss 
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Grossratsbeschluss 
 

betreffend 
 
Volksinitiative «Hafen für alle – Freiräume statt Luxusprojekte!» 
 
(vom [Datum eingeben]) 
 
Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Bericht der Bau- und 
Raumplanungskommission Nr. 21.1523.03 vom 22. März 2023 und mit Einverständnis des 
Initiativkomitees, beschliesst: 
 
Die Frist zur Durchführung der Volksabstimmung zur kantonalen Volksinitiative «Hafen für alle – 
Freiräume statt Luxusprojekte!» wird gemäss § 24a Abs. 4 des Gesetzes betreffend Initiative und 
Referendum bis zum 8. November 2023 verlängert. 
 
 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. 


